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Vereins⸗Kalender
für das

auf das Jahr

flarlsruhe.
Druck und Verlag der G . Braun ſchen Hofbuchhandlung.
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Die zwölf Himmelszeichen . Sitrechuung für das Jahr 1891 .

W Löwe SchiitzeWidder A Löwe Schütze Von Erſchaffung 8 Umſchaff ung der Wel 5840
σ Stier Jungfrau Steinbock — — nach Rechnu rJuden 5651

Zwillinge zià Wage . Waſſerm . Seit der ſog. allgeme 084
5Krebs Skorpion Fiſche — *

2 E 5 ormatton . 125

Mondzeichen . Seit der Einführung des v 192
Seit der Feſtſetzung des al 1158

823Neumond S Vollmond Seit der Völterſch ach bei Leipzig
ö

1 Erſtes Viertel CLetztes Viertel . Seit Antritt der Regentſchaft des Großherzogs

l teul
Friedrich von Baden . . 39

Pl . aneten auf Seit der Gründung des Deutſchen Kaiſerreichs . . 20
Merkur läuft um die Sonne in — Jahren 87 T. 23 St
Venus —
Erde ( mit Mond ) 3 Die vier Quatember .

Mars ( mit 2 Monden ) 7
Kepintſeete 8

Jupiter ( mit 4 Monden ) „ 11 , 314 , 20 „ Reminiſcere , 18 .

Saturn ( mit 8 „ „ i , Tfinitatts , 0 . Mat ; iſt
Uranus ( mit 4 55484 8 5 „ 20 „ [ Crucis , 16 . September , iſt
Neptun ( mit 1 Mond ) „ 164 321

„ Luciae, 152 Dezember, iſt
Unſer Mond läuft um die Erde in 27 Tagen Stunden .

Awiſchen Weibnat en 1880 und 6Die Sonne dreht ſich um ihre Achſe in 25 Tagen . Zwiſchen „ nee
13 Stunden 26 Minuten . 1891 ſind es 6 Wochen 3 Tage

Von den vier Jahreszeiten .
Der Winter hat bereits im vorigen Jahre begonnen , Der Herbſt beginnt mit dem Eintritt

als die Sonne am 21. Dezember ( 1890 ) um 9 Uhr 15,9 Aequator , und zwar in en d
Min . Abends ſich zum Zeichen des Steinbocks neigte . tember um 9 Uhr 1,

8 Male 7 d 9Der Frühling wird am 20. März um 9 Uhr 58,2 Min .
Male

er N
Abends eintreten , wenn die Sonne das Zeichen des Widders

De
388»„(„8 3 f Morgens beim Eintritt der Sonne in dasund ſomit den Aequator erreicht ; Tag und Nacht werden 2

leich ſein
bocks. Es iſt der kü e Tag und d

425 Sonne ſteht am tiefſten .
Der Sommer nimmt ſeinen Anfang am 21. Juni um Die Hundstage beginnen a

6 Uhr 5,8 Min . Abends . Die Sonne hat das Zeichen 23. Auguſt . Die Venus
if

des Krebſes erſtiegen und iſt unſerem Scheitel am nächſt Wi = ber Abendſtern
Es erfolgt der längſte Tag und die kürzeſte Nacht . Æ 28 i tzt 290 Aſteroiden

2

die längſte Nacht



Sonnen⸗ und Mondfi

öm Jahre 1891

finſterniſſe , ſowie e

nden zwei Sonnen⸗ und zwei Mond⸗

Merkurs durchgaug ſtatt
tiß iſt eine totale , und eine bei uns

Sie tritt ein am 23. Mai Abends . Die
it dem Halbſchatten iſt um 4 Uhr 10,5 Min .

zeit ; die Berührung mit dem Kernſchatten
4,9 Min . Die Totalität beginnt um

endigt um 7 Uhr 42,3 Min . Die
dem Schatten trifft auf 9 Uhr 50,7
Halbſchatten auf 9 Uhr 55,1 Min .

beträgt 1,302 in heilen des 9

Berührung ſcieht 124⁰ öſtlich, die
dpunkt der Mondſcheibe . In Karls

Uhr 42 Min. , alſo 14 Min . nach
85 in Europa , Aſien ,auf . Sie iſt
auf dem weſtlichen Theil des Großen

menfinſterniß am 6. Juni iſt eine ringför
theilweiſe ſichtbare . Die Finſterniß beginnt

Uhr 37,0 Min . Nachmittags ;
ber der Eintritt erſt um 5 Uhr 41,34 Min .

Uhr 0,74 Min . Abends . Der Poſi⸗
iiſt 304,50 , für letzteren 45,30 oder

onach Oſten vom Nordpunkte
1 e centrale Finſterniß geht über
dliche Eismeer und die Nordpolargegen
finſterung über die öſtlichen und mitt —

Mexiko , Europa mit Ausſchluß
das weſtliche Aſien und deſſen

überhaupt um 2

ten Nordamerikas
enäiſchen Halbinſel ,

rdliche Küſtengebiete
Die zweite Mondfinſterniß ereignet

taa

ſich am 15. November

uſterniſſe .

Nachts und iſt bei uns in ihrem ganzen Verlaufe zu beob
achten . Die erſte Berührung mit dem Halbſchatten findet
ſtatt um 10 Uhr 10,3 Min- , die erſte mit dem Kernſchatten
um 11 Uhr 8,7 Min . als Anfang der eigentlichen Finſterniß .
Die Totalität beginnt am 16. November um 12 Uhr11,0 Min .
und endet um 1 Uhr 34,0 Min . Die letzte Berührung mit
dem Kernſchatten , alſo das Ende der eigentlichen Finſterniß
ereignet ſich um 2 Uhr 36,3 Min : ; die letzte Berührung mit
dem Halbſchatten iſt um 3 Uhr 37,8 Min . früh . Die Größe
der Verfinſterung beträgt 1,39 in Theilen des Monddurch
meſſers . Der Eintritt geſchieht 55 “ nach Oſten , der Austritt
950 nach Weſten vom Nordpunkte des Mondes aus gezählt .
Sie erſtreckt ſich über Europa , das mittlere und weſtliche
Aſien , den atlantiſchen Ocean und über Amerika .

Die zweite Sonnenfinſterniß am 1. Dezember dauert von
10 Uhr 17,8 Min . Vormittags bis 1 Uhr 51,7 Min . Nach⸗
mittags und erſtreckt ſich über den indiſchen Ocean , das ſüd⸗
liche Polarmeer , den antarktiſchen Kontinent , dann über Chile ,
die argent . Republik , Uruguai , Patagonien und das Feuerland .

Der Merkur geht am 10. Mai früh als ſchwarzer Punkt
an der Sonnenſcheibe vorüber ( Merkursdurchgang ) . Die äußere
Berührung beim Eintritte

geſchieht, um 12 Uhr 27,33 Min .
Nachts , die innere um 12 Uhr 32,3 Min , und zwar 1160
öſtlich vom nördlichſten Punkte der für den
Anblick mit bloßem Auge . Die kleinſte Diſtanz vom Sonnen
centrum iſt um 2 Uhr 55,8 früh . Die Sonne geht aber
erſt 4 Uhr 26 Min auf , ſo daß nur der Austritt bei uns
beobachtet werden kann. Die innere Berührung beim Aus
tritte fällt auf 5 Uhr 19,11 Min . Morgens , die äußere auf
5 Uhr 24,01 Min. , und zwar 168 “ weſtlich vom Nordpunkte
der Sonne .

Hundertjähriger Kalender für das Jahr 1891 .

jedem Jahre einen
＋*

— als Re⸗
Später , als die Aſtrologie ſank , ſtellte man ſich

en mehr vor , ſondern gruppirte die
r und bezeichnete eine ſolche Gruppe

n aſtrologiſchen Namen . Im Jahre 1891

Spenderin von Licht und Wärme .

Alten ſchrieben

virklichen 9

Jahre nach ihrem
C

t dem herkömmliche
iert die Sonne , die

ie nimmt im Planetenſyſtem den erſten Rang ein , als
Lentralkörper , um den 298 Planeten und 20 Monde

5 5 Kometen und Meteoren kreiſen .
ie ihr untergeordneten Weltkörper

welche 320 000mal jene unſerer

1891 1891 5651

Jan . 101 Mat dengies
Febr . 9 1 518. Jjar Lag B' omer

od. ( Schülerfeſt
7 1. Siwan .
2 6 . — Wochenf . “ (Pfi . )

7 . —Zweites Feſt “
7 1. Ta mmus .

2317 . —Faſt . , Tempel

Purim4.— Klein

ö Peſſach⸗Ar Eroberung
— 16 . —Zweites Feſt ? Aug. 5 1. Ab.

2921 . —Siebentes Feſt' ' “ — 13 9.- Faſt . , Tempel⸗
3022 . —Achtes Feſt⸗* verbrennung

Erde , 720 mal
übertrifft :

jene aller Körper unſeres Planetenſyſtems
der kubiſche Inhalt beträgt aber 1½¼ Mill . mal

den der Erde . Ihre mittlere Entfernung voy der Erde iſt
149 Mill . Kilometer , was man eine aſtronomiſche Einheit
heißt und welche am 2. April d. Is . eintritt . Am * 3 —des Jahres iſt die Sonne in der Erdnähe und nur 146,5
dagegen am 3. Juli in der Erdferne und 151,5 Mill . Kilo
meter entfernt . In erſtem Falle iſt der ſcheinbare Durch⸗
meſſer 32“ 36,5 “ , im letzteren aber 31“ 31,8 “ , im Mittel
327 3,4 “ groß . Der wahre Durchmeſſer beträgt 1387 600
Kilometer .

5652 1891 5652

Elul . Dez. 2 1. Kislew .
Tiſchri . Neuj. “] [ — 2625 . — Tempelweihe

Sept . 1

2. — Poſaunen⸗ - Feſt “
3

4
Oktob . 3

1
523 . — Faſt . ⸗Gedalj .

— 12110 . —Verſöhn . ⸗Feſt “
— 1715 . - Laubhütt . ⸗Feſt “
— 1816 . Zweites Feſt “
— 2321 . — Palmenfeſt
— 2422 . Verſ . , Laubh .

Ende “
— 25. 23. Geſetzesfreude “ Die mit * bezeichneten Feſt⸗

Nov. 2 1. Marcheſchwan .
tage werden ſtreng gefeiert .
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Erſter Monat
Eismonat Januar hat 31 Tage ſes

D
atum
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Aufgang
U. M.

Sonnen⸗
Tageslänge —

8Untergang
M.

Bauernregeln

Prot .
Kath .

4

S Montag
Dienſtag
Mittwoch8

9 Freitag

11

12 Montag
13 Dienſtag
14 Mittwoch

16 Freitag

18

19 Montag
20 Dienſtag
21 Mittwoch

23 Freitag
24 Samftag

25

26 Montag
27 Dienſtag
28 Mittwoch

30 Freitag
31 Samſtag

Der Geiſt der Herrlichkeit . 1. Petr . 4,
Rückke

8 Donnerſtag Severin

10 Samſtg . & Paul. Einſied .

2 Prot . Der vernünftige Gottesdienſt .
» Kath . Jeſu

15 Donnerſtag Joh . C. Ith .

17 Samſtg . Antonius

3 Prot . Die Chriſtenheit ein Leib.
« Kath . Hochzeit zu Kana .

22 Donnerſtag

4 Prot . Die unvergängliche
»Kath . Die Arbeiter im Weinberg .

29 Donnerſtag Konſtantin

Der Menſch , dem Fleiſche nach ,i

12 —19 .
Iſrael . Matth . 2, 19 —hr in das Land

Erwin Telesphorus
Erſch . Chr .
Wittekind Val . Lucian V.

Erhard

Martialis Juliana

Agathon P.
Röm . 12, 1

12 Jahre alt . Luk. 2, 42 —52 .

Reinhold Ernſt Abt , R.

Hilarius Veronika , G.

Felix Hilarius , B.

Maur . A. Paul
Marcellus P.
Antonius Einſ .
Röm . 12, 3 —8 .

Joh . 2, 1 —11 .

Heinrich

Martha , S . Kanut J .
Fab . u. Sebaſt . Fab . u. Seb .

RRPR̃EEEUI

1Wüfes

SSrs

Agnes Agnes J.
Vincenz Theodolinde
Emerentia Meinrad E.

Timotheus Maria de la P .

Krone . 1. Kor . 9, 24 —27 .
Matth . 20, 1 —16 .

Polykarpus Paula W.

Karl der Große Karl der Große
Arnulf , Frz . S .

Adelgunde
Hans Petrus Nolask . z

3333.
Adelgunde
Virgilius ,

iſt ohne Kraft und ſchwach .

gute Bücher . Beſpreche
dich mit deinesgleichen .

⸗Vereinige dich mit ih⸗
nen zu landw . Konſum⸗
vereinen , Kreditkaſſenu .
Ortsviehverſicherungs
vereinen , damit du bil
lig einkaufen , deine Pro
dukte beſſer abſetzen ,
deine Baareinnahmen
verzinslich anlegen , im
Bedarffall Darlehen er
heben und bei Viehver
luſten dich tröſtenkannſt ,
ohne Gefahr zu laufen ,
dem Wucherer in ' s Garn
zu fallen . Führe
pünktlich Buch ! Haſt
du es bisher unter
laſſen ,ſo fange jetzt da
mit an. Du haſt nun
Zeit dazu und kannſt
das neue Jahr nicht

nützlicher beginnen .
Im Field Ge

treide - , Hackfrucht —
u. Ackerfutterbau .

Rath : Bringe auf
alte Luzerne Compoſt
oder Erde ; ſiehe nach
den Feldwegen .

Wieſen . Manpfuhlt
und begüllt die Wieſen
( auch magere Winter
ſaaten ) , vorausgeſetzt ,
daß Schnee liegt . Bei

gefrorenem Wetter kann

Dung u. Erde ꝛc. ge⸗
fahren werden .

Weinbau . Trage
Erde .

Obſtbau . Die Bäu
me können ausgeputzt
werden .

Weidenbau . Es
können noch Weiden ge—
ſchnitten werden .

4. 7 55 4 16 8 21

E. . 7 53 423 8 30 n
18. 7 50 4 32 8 42 75

25. 7 42 1 44 9 2

Wochentage Evangeliſch Katholiſch 3 Allgemeine
Rotiz - Kalende

S Grundſätze

8 In Haus u. Hof .
1 Donnerſtag Es wird gedroſchei
2 Freitag Abel , Iſider Macarius Abt Tiz Holz gemacht , Stroh⸗

3 Samſtag ( Gordius Genovefa J . 81 ſeile gedreht . Leſe

E



Richard , Rom .

s hohe Lied von der Liebe . 1. Kor . 13.
Blinde am Wege . Luk. 18, 31 —43 .

Romuald

9 Montag Apolloni Apollon . J .
) Di

Wi lhelm
Mittw och Theodor

12 Donne rſtag Joh . Grey Eulalia J . M.

13 Freitag Benignus Gregor IIl P .
14 Samſtac Valentin Valentin W. 8

7 Prot . Die Diener Gottes . 1. Kor . 6, 1 —10
e Kath . Verſuchung Jeſu . Matth . 4, 1 —11 .

15 R
16 Montag Juliana Juliana J . M. N
17 Dienſtag Konſtantia Donatus B. M. N
18. Mittwoch Simeon , B. , K. 23 .
19 Donnerſtag Suſanna Manſuetus 3
20 Freitag Eucharius Lioba , Aebt . 23
21 Samſtag Eleonora Eleonora , J .

8 Prot . Der Reichthum der göttlichen Liebe . Röm . 2, 1 —10 .
Oe Kath . Verklärung Chriſti . Matth . 17, 1 —9 .

22 A
23 Montag Reinhard Irmengard E
24 Dienſtg . Maͤtthias Matthias , Ap. &
25 Mittwoch Reinhard Walburga

J.
&

26 Donnerſtag Alexius Mechtild ²
27 Freitag Juſtus Leander B. 72
28 Samſtag Roman Romanus , Abt
Die Wahrheit
Du kannſt die

rede ſtets und wag , es nie , zu lügen ;
Menſchen zwar , doch niemals Gott betrügen .

raſtlos ſchafft , erſchöpft die Kraft !
D' rum gönne zur Zeit die nöthige Ruh '
Dem Acker, dem Knecht , dem Ochs wie der Kuh .

andern Fall mußt du
an Zukauf denken . Sieh
deshalb um Lichtmeß
nach . Beim Zukauf von
Kraftfuttermitteln er⸗
ſparſt du Heu. Biſt du
Mitglied eines ländl .
Konſumvereins , um ſo
beſſer , du bekommſt
dieſe Dinge dann beſſer
und billiger .

Im Feld . Getrei⸗
de⸗, Hackfrucht - , u.
Ackerfutterbau .
Mit Dung⸗ und Erde⸗
fahren w. fortgemacht .
Aeltere Luzerne über —
egge jetzt . Breite und
veregge Erde und Com⸗
poſt . Die Waſſergräben
ſind auszuputzen .

Tabakbau . Die
Kutſchen ſind jetzt an
zulegen .

Wieſen . Mooſige
Wieſen überegge . Streue
Dungſalz ( ſchwefelſau⸗
res Kali per bad . Mg.
3 - —4 Ctr . ) oder auch
Holzaſche , Kalkſtaub ,
und dergl .

Weinbau . Es wird
gerodet .

Obſtbau . Junge
Bäume können geſetzt

werden .
Weidenbau . Die

Schälweiden werden
ſchon jetzt ( mit dem
dicken Theil 10 em tief )
in ' s Waſſer geſtellt .

— —

189 we iter Monat
J 6 h 28 T N Letztes Viertel 2. Februar . — Neumond 1895 9. Februar . Erſtes Viertel 18. Februar

Hornung
k ruar at dge — Vollmond 23 Inar⸗

8 8

Togeslänge Bauernregeln . 8
1. . t. M.

f Wie der Februar , ſo der Auguſt . 68
f Wenn am 2 . Hornung die Sonne 1134 9 20
0 ſcheint , gerathen

1* Erbſen wohl 85 7 9 44 Matth . bricht Eis , hat er keins , ſo
11 7 10 5 macht er eins . Wenn im Hornung 15

8 84 2 le die Schnaken geigen , müſſen ſie im 22.5 30 10 31 Märzen ſchweigen . 29.

5 10 2 A AllgemeineN 9 Kyangeliſ K 2 2 iinge Katholiſch 8 73 iz⸗Wochentage Evangeliſch atholiſch
Ss ] Frundſätze Notiz - Kalender Wo

8 Getreu iſt er ꝛc. 1. Thef 1—24. 5tre 3 8 3 heſſ .
56

1 4
In Haus u. Hof . 9 . 8). Vom Sämann . Luk. An Lichtmeß , 2 Febr . 8

1 M ſoll ausgedroſchen 1
2 Montag Mar . Rein 2 ſein . Stelle dein In⸗ 2 J
3 Dienſtag “ Blaſius Blaſius ( 14 N. ) ven

dr dulanmen ,da 244 A 9 mit du weißt , wie du
4 Mittwoch Rabanus Andr . Corſ. B. . & ſtehſt . Hat ſich der Heu⸗ 44
5 Donnerſtag Adelheid Agatha , J. wſtock zur Hälfte gelich⸗ 5 8fte gelich
6 J

Amandus Dorothea Etet , dann reichts ; im 6 8
Fu

—
00

S

2

*

*

211223
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eumon 1 2* 5 Letztes Viertel 3. März. — Neumond 10. März.

Fern 1 891 Wärz h at 31 Ta 9 E —Erſtes Viertel 17. März. 2—Oſtervollnend
25. März.

Sonnen⸗ Bauernregeln .. 5 * Tageslänge
er Auguſt . 8 Aufsanßg 1 * St . M. Viel und langer Schnee viel
die Sonne 1 6 46 5 40 10 34 Heu, aber mager Korn und dicke

oſen wohl 8 Spreu . — Märzenſchnee thut

r keins , ſo
8 631 5 51 11 2⁰ Frucht u. Weinſtock weh ; Märzen

Hornung 15. 6 17 6 3 11 46 ſtaub bringt Gras und Laub . —

ſſen ſie im 22. 5. 6 14 18338 Donnerts im März , ſchneits im

29. 5 44 6 25⁵ 12 41 Mai .

2Hñllgemei1 2
7 Wochentage Evangeliſch Katholiſch 8 5 Grandſätze Notiz - Kalender .

3
ſitze

9 Prot . Die Kinder des Lichts. Eph . 5, 1— 9. In Haus u. Hof .
« Kath . Jeſus treibt Teufel aus . Luk. 11, 14 —28 Wende d. Früchte , zupfe

die Keime an den Kar⸗
— S toffeln ab.

2 Montag Simplicius Simplicius P. 35 Im Garten . Der⸗
3 Dienſtg . Titian Kunigunde , K. & Tſelde wird hergerichtet
4 Mittwoch Adrian Kaſimir , Pr . L. & und eingeſät : Gelbrü

5 Donnerſtag Friedrich , Wal . Friedrich Abt . e ben, Salat , Brockel⸗
6 Freit Victori Fridolin v. S . erbſen, Rettige , Lauche,
Eie Sellerie , Zwiebel , Wir⸗

7 Samſtag Perpetua Thomas v. Ag. fing , Kohlraben, Som⸗

10 Prot . Die Erl . v. L. d. Tod . Röm . 7, 18 —25 . merſpinat , Dickrüben .

„ Kath . Jeſus ſpeiſet 5000 Mann . Joh . 6, 1 —15 Die Samenträger u. d.

8 65 Steckzwiebeln werd jetzt

— in den Boden gebracht .
9 Montag 40 Ritter Franziska W. am Feld . Früh

10 Dienſtg . G Wieland 40 Märtyrer jahrsſaat . AnfangMärz
11 Mittw . Cyr . Eul . Roſina J . 2
12 Donnerſtag Gabriel Gregor d. Gr. G⸗ ahre *
13 Freitag Ernſt Theodora , J . Tabakbau . Der

14 Samſtag Mechtilde Mathilde Kaiſ . 7 Tabak wird geſäet . Das
8 — 8 Sabaksfeld iſt zu pflü

11 Prot . Laßt uns aufſehen auf Jeſum . Hebr . 12, 1 — Tabaksfeld iſt zu pflig .
nn 25 4 Hopfenbau . Mi

« Kath . Die Juden wollten Jeſum ſteinigen . Joh 8, 46 —59 . 99 75S
8

15 begonnen , junge Fechſer
16 Montag Heribert Heribert B. N können eingelegt
17 Dienſtg . ] ) Patricius Gertraud , Abt . N 84 3
18 Mittw . Eduard Al . Gabriel , Erzgl . 5 . u. können m. Kaliſuper⸗
19 Donnerſtag Joſef phosphat ( 4- 5Ctr . per
20 Freitag Huber Sch. M. Mrg . ) gedüngt werden ,

n z5 ; 8 ie Waſſergräbe 8
21 Samſtag Benedikt Benedikt A. die Waſſergräben aus

geputzt ; auch gewäſſert .

12 Prot . Der Gehorſam bis zum Tode . Phil . 2, 5 —

EKath . Jeſu Einzug in Jeruſalem . Matth . 21 , 1 —9 .
— Weinbau . In den

Reben wird geſchnitten ;
22 1 die im Februar gerode⸗

1 en Weinberg erde
23 Montag Eberhard Viktorianus FNR

A 1 ausgeſetzt .
24 Dienſtg . Gabriel Simeon z. Tr . Obſtbau . Mit dem
25 Mittw . Mar . Verk . 72 Setzen junger Bäume ,

26 Donnerſtag N2 wird fortgemacht , eben

9 FTroit ſo mit dem Ausputzen27 Freitag 28 01 8 der alten . Es kann
28 Samſtag Euſtaſius Karſamſtag 5 jetzt auch gezweigt , oeu

1 Prot . Der Bew . der Auferſtehung 1. Kor . 15, 1 —11 . lirt und mit dem Co⸗

« Kath . Auferſtehung Jeſu . Mark . 16, 1 —7 . puliren begonnen wer⸗
35 Vertilge

die Blut⸗

20 lane. HeirtAbbirder
Mont Ilaus. Oefter . Abbürſte

30 ontag Oſt · u. Beſtreichen mit dem
31 Dienſtag Benjamin Balbina , Guido & Neßler ' ſchen Gift hilft .
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Vierter Monat il
20 Letztes Viertel 2. April. — Neumond 8. April. —1891 Oſtermonat pri hat 30 Tage Erftes Viertel 16. April . — Vollmond 24. April .

8 Sonnen⸗ Tagesläng3 f i geslänge 3 4 22 Afbans J
85 s
Der April iſt nicht zu gut , er

5 . 5 31 6 36 18 2 ſchneit dem Bauern auf den Hut . —
A 5 17 6 46 8 . 39 Dürrer April iſt nicht des Bauern

19 5 3 6 57 13 54 Will ; Aprilregen iſt ihm gelegen
8 3 — Märzen trocken , Aprilen naß ,

26 . 4 50 1 14 17 füllt des Bauern Scheuer und Faß .

3 AllgemeineWochentage Cuvangeliſch Katholiſch 5 rundſätze Notiz- Kalender.
Im Garten . Lege

1 Mittwoch Theodora Hugo B. Gurtenkerne , Frühboh⸗
2 Donnſt . Theodoſia Franz v. Paula Ee nen , ſtecke d. Mairettige .

7 . 8 9 Im Field . Getrei⸗
3 Treitag Darius Richard B. Dde ? , Hacfrucht⸗ u.
4 Samſtag Ambroſius Iſid . B. Krchl . . Ackerfutterbau . —

14 Prot . Der Gl
5 Kath . Jeſus bei geſchloſſenen Thüren . Joh . 20 , 19 —31 .

5

6 Montag
7 Dienſtg .
8 Mittw .

9 Donnerſtag
10 Freitag
11 Samſtag

aubensſieg . 1. Joh . 5, 1 —6 .

15—
Irenäus Sixtus P . . —
Lukretia Petrus Ccan .

Apollonius Dionyſius B.

Bogislaus Waltrudis N
Daniel Mechtild A. 8
Julius Leo Papſt ν

Prot . Achtung v. d . menſchl . Ordn . 1. Petr . 2, 11 —20 .15. Kath. Vom g

13 Montag
14 Dienſtag
15 Mittwoch
16 Donnſt .
17 Freitag
18 Samſtag

Prot . Das Vorbild Chriſti .
8

f
« Kath . Ueber

19

20 Montag
21 Dienſtag
22 Mittwoch
23 Donnerſtag
24 Freitag
25 Samſtg .

Tiburtius Hermegild
Olympia Tiburtius , Juſt .

Simon Anaſtaſia
Aaron Lambert B3.
Rudolf Rudolf
Valerian Eleutherius

uten Hirten . Joh . 10, 11 - 16 .

A

12%

22P285
1. Petr . 2, 21 —25 .

ein Kleines . Joh . 10 , 16 —22 .

Adolar Sulpitius M.

Anſelm Anſelm Krchl .
Lothar Lothar , Soter

Georg Ritter Georg , Adalbert
Albert Fidelis v. Sigm .
Markus Ev . Markus Ev . 812

17 Prot . Gott der Geber ꝛc. Jak . 1, 13 —18 .
I . Kath . Chriſti Heimgang . Joh . 10, 5 —14 .
26

27 Montag
28 Dienſtag
29 Mittwoch

K
Trudpert M.Anaſtaſius

Theodor Vitalis , Valerie &
Sibilla Petr . v. üNwm. 2

30 Donnerſtag GeorgCalixtus Katharina v. S . 2
Wer Gutes thut , hat frohen Muth .

Verdientes Brod macht Wangen roth .

April iſt der Monat der
Kleeſaat . Rath : Bediene
dich der landw . botan .
Verſuchsanſtalt , damit
du nicht Unkraut ſäeſt
oder durch mangelhafte
Keimfähigkeit u. dergl .
betrogen wirſt . Kaufe
nicht nach der Billig⸗
keit , ſondern nach der
Güte , am beſten gemein⸗
ſchaftlich durch einen
landw . Konſumverein .
Zu Zuckerrüben und

Cichorie ſind die Aecker
herzurichten . — Gelb —
rüben ( Rieſenmöhren )
werd . jetzt geſäet . Welſch⸗
korn . Die Kartoffeln
werden gelegt . Gypſe
den Klee .

Tabakbau . Tabak
wird noch geſäet . Die
Tabakſetzlinge werden
piquirt ,die Tabaksfelder
gedüngt und gepflügt .

Hopfenbau . Die
Hopfen werden behackt ,
wobei der Dünger an

die Stöcke gebracht wird.
Rath : Dünge d. Hopfen
zuweilen mit künſtl .
Dünger .

Wieſen . Wäſſere
im April nur bei trü⸗
bem Himmel .

Weinb au . Es ſind
Pfähle zu ſtecken : das
Bogenmachen beginnt .

Obſtbau . Es kön⸗
nen noch junge Bäume
gepflanzt werden .

Weidenbau . Die
im Februar in ' s Waſſer
geſtellten Ruthen fangen
jetzt an zu treiben .

12

13

19

20

21



. April. —
24. April .

gut , er
n Hut . —

Bauern
gelegen

ilen naß ,
und Faß .

Fünfter Monat Letztes Viertel 1. Mai. — Neumond 8. Mat. —
Erſtes Viertel 15. Mai. — Vollmond 23. Mai.1891

Wonnemonat ˖— Letztes Viertel 30. Mai.

— Sonnen⸗ Tagesläng
2 Aulgang S0 —

f Bauernregeln .
6 U. M. 1. M. M.
2 1 Abendthau und kühl im Mai ,
3. 4 38 3 14 39 bringet Wein und vieles Heu. —

10. 4 26 7 27 15 . 41

N. 4 16 1 . 85 15 21 8

24 48 7 46 15 38 Schöne Eichelblüth im Mai , bringt
* 5

3 — ein gutes Jahr herbei .
3¹ ＋1 7 5⁴ 15 53

Wochenta E
11 Jatbaliſe « 8 Allgemeine

hentage vangeliſch Katholiſch 8 3 Grundſätze Notiz⸗Kalender .

1 Freitag
2 Samſtag

18 Prot . Das Geſetz der Freiheit .
« Kath . Gebet im Namen Jeſu

Phil . , J. Walb . Philipp , Walb . K2.
Athan . , Sigm . Athanaſius B. .

Jak . 1, 19 —27 .

Joh . 16, 23 —30

3 —
4 Montag Florian ( Monika . —
5 Dienſtag Gottlob Pius V. , P. &

856 Mittwoch
7 Donnerſtag

Joh . Dam . Joh . v. l. P .

8 Freitag Medardus Achaz ( 14 N. ) 2
9 Samſtg . Gregor Gregor Naz . M

19 Prot . Die guten Haushalter . 1. Petr . 4, 7 —21 .
9 Kath . Verheiß d. heil . Geiſtes . Joh . 15,26 —27 ; 16,1 —4

10

11 Montag Luiſe Gang . , Beatr .

12 Dienſtag Pankratius Pankraz , B.

13 Mittwoch Servaz Servaz , B.

Bonifaz , M.

Soph . , Torg .

14 Donnerſtag Hildebert
15 Freitag Sophia
16 Samſtg . Peregrinus Joh . v. Nepom

20 Prot . Die Ausg. d. hl Geiſtes . Akt. 2, 1 —13 .

« Kath . Wer mich liebt . Joh . 14, 23. 31.

17

18 Montag
19 Dienſtag
20 Mittwoch

Karoline Petrus Cöl .

Athan . Valer .

21 Donnerſtag Konſt . d. Gr . Konſt . , Ubald

22 Freitag Helene Julia , Helena
23 Samſtg . ( Hieron . , Savon . Deſiderius

＋ Prot . Die Unerforſchlichkeit Gottes . Röm . II , 33-36.
« Kath . Mir iſt alle Gewalt gegeben . Matth . 28, 18 —20 .

24

½ο]

νννοnοnεαεE

Gregor P.
Beda , Patr . M.

Maria Magd .

Urban

Beda
Joh . Calv .

25 Montag
26 Dienſtag
27 Mittwoch

N
28 Donnerſtag Wilhelm , Calv .

0 .
29 Freitag Chriſtiana Theodoſia .
30 Samſtg . Ferdinand Felix , Angela 2

22 Prot . Gott iſt die Liebe . 1. Joh . 4, 16 —21 .

Kath . Vom großen Abendmahl . Luk. 14, 16 —24 .
31 N

Im Garten . Man

verſetzt Kraut , Kohl⸗
rabi u. ſ. w. Gurken⸗
kerne und Spätbohnen
können noch gelegt wer⸗
den . Am 9. „ Hiob füllt
Bohnenſtock . “

Im Feld . Getrei⸗
de⸗-, Hackfrucht - und
Ackerfutterbau .
Man ſetzt die Dickrüben .
Diſteln ſind auszuſtech .

Man kann jetzt noch
ſäen : Zuckerrüben , Ci
chorie , Gelbrüben ( Rie⸗
ſenmöhren ) ,Welſchkorn .
—Die Spätkartoffeln
werden gelegt , Früh —⸗
kartoffeln übereggt . Zu
Reps wird gebracht .
Es zeigen ſich die erſten
Spuren von Kleeſeide .

Rath : Vertilge ſolche
Stellen durch Abſicheln
u. tiefes Umgraben noch
ehe d. Unkraut z. Blüthe
kommt . Ende Mai kann

Luzerne ( Blauklee )
gemäht werden .

Tabakbau . Das
Feld wird letztmals zu
Tabak gepflügt .

Weinbau . Schwefle
die Reben noch ehe ſie
blühen . Schwefle den

ganzen Stock von unten
bis oben . Der Trauben⸗

pilz ſitzt auch am Holz .
Hopfenbau . Es

wird angehäufelt , wo—
bei ſich eine Düngung
mit künſtl . Dünger
oder Kompoſt (ſ. im

vorigen Monat ) am
beſten beibringen läßt .

Weidenbau . Halte
deine Culturen rein
von Unkraut : vertilge
namentlich die weiße
Winde . Die Schälarbeit
nimmt ihren Fortgang .



Sechster Monat
7

Neumond 6. Juni . — Erſtes Viertel 14. Juni .
W

1891 Brachmonat uni hat 30 Tage Vollmond 22. Juni . — Letztes Viertel 28. Juni. 189
8 Sonnen⸗ 5 2
5 arehn üne geng r . . OPöN Bauernregeln . 8
6 U. M. M St . M. νυν. 8 8

Juni feucht und warm , macht
7 3 58 7 59 16 0 den Bauern nicht arm . — Don 5.

9 kr⸗ 3 8 nert ' s im Juni , ſo geräth das1 K 38 6 8 8 2.458 8 *
8

5 Korn . — Wenn im Juni Nord —
21¹. 3 57 8 6 16 9 wind weht , das Korn zur Ernte 19.
28. 3 59 68 6 16 7 trefflich ſteht . 26.

1
; 1an 23Allgemeine

Wochentage Eyvangeliſch Katholiſch 885 G
0

dſä Notiz - Kalender . Woc
8 run ſütze

2 Im Garten . Es wird
1 Montag Nikodemus Nikodemus ιν Erdiveſalel geſäet. 19
2 Dienſtag Marzellinus Erasmus ( 14N. ) Im Feld . Getrei 22
3 Mittwoch Cornel . , Clot . Klotilde K. de⸗, Reps⸗ , Hack 3 F
4 Donnerſtag Karpaſius Franciscus * ＋ und 8
5 Frei Winfried 7 755 Ger oſnf futterbau . Herſtel⸗5 Treitag 755 Herz Teſuf. lung des Repsfeldes . 276 Samſtg .GY Benignus Norbert O. St .

Luzerne ( Blauklee )wird
23 Prot . Der Haß der Welt . 1. Joh . 3, 13 - 18 . geſäet , gegendenweiſe 5

9Y. Kath. Vom verlorenen Schaf . Luk. 15, 1 - 10 . auch jetzt erſt Eſparſette 6 N
7

˖
ÆÆ FRunkelrüb . können An

7 D0 fangs des Monats noch
s Montag Medardus Medard. B . 8 9
9 Dienſtag Primus Primus u. F. feln u. Welſchkorn wer 9 D

10 Mittwoch Friedrich Margaretha , K. mit Ende 10 F
11 Donnerſtag Iduna , Barnab . [ Barnabas Ap. e d 11 S

CFroi σν .
12 Freitag Renata Joh . Fak. , O. die inzwiſchen ange⸗ 2813 Samſtag Anton Anton v. P. K. ⸗ wachſenen Runkelrüben . 1

24 Prot . Alleſammt ſeid untereinander . 1. Petr . 5, 5 —11 . behackt. — Die Zucker⸗ 12
„ Kath . Fiſchzug Petri . Luk. 5, 1 —11 . früben werden zweimal 13 N

behackt , ebenſo Cicho — ＋
14 rie . Erſtere bald nach 14 D57 1618 PVy 8 K15 Montag Veit Vitus ( 14 N. ) 2½2 der Saat leicht ge⸗ 15 N
16 Dienſtag Juſtina Benno , Juſtinaſ J1X ſchürft , das zweitemal 16 D
17 Mittwoch Volkmar Adolf , Hortenſia 84deftk Pnanervereanlt⸗ 17 F8 8 5 d . h. dünner geſtellt . 218 Donnerſtag Arnulf Marcel . , Paula Der Reps iſt reif 18 S
19 Freitag Protaſius Gervaſius NꝘund muß geerntet wer⸗ 2920 Samſtag Silverius Silverius , P. & den .—DieBrachfelder —

25 Prot . Die ſelige Freiheit . Röm . 8, 18 —23 . werden gedüngt u. be⸗ 19
„ Kath . Der Phariſäer Gerechtigkeit . Matth . 5, 20 —24 . arbeitet .

20 J
2¹ Tabakbau . D. Ta⸗

21 D
8 bak . wird geſ . u. behackt .

22 Montag Achaz Paul B.
bHopfenbau . Der 22 N

9 817 —2 9 K 08 Dienſtg. Baſilius Alban B. EHopfen w. angehäutkelt , 83 D
24 Mittwoch Joh . d. Täufer Joh. d. Täufer 8 . ausgegeizt u. angeheftet . 24 F
25 Donnerſtag Augsbrg . Conf . Wilhelm Abt . . Wieſen . Die Heu⸗ 25 . 8
26 Freitag Jeremias Johann Paul ernte

3027 Samſtag 7 Schläfer Ladislaus 2 8 Wbet Ras 3

96 Prot . Der Weg zum Leben . 1. Petr . 3, 8 —16 . ſpät . Werglaubt bei 26
ο. Kath . Jeſus ſpeiſet 4000 Mann . Mark . 8, 1 —9 . der Heuernte müſſe 27 N

28 A Grasſamen ausfallen , 28 D
29 Montag Peter u. Paul EAiſt zu Schaden 29 J
30 Dienſtag Pauli Ged . Pauli Ged . Fem Irr * 30 D—— Obſtbau . Kirſchen

31 F
Ein reines Herz erſpart viel Schmerz . ernte . 8



14. Juni . Siebenter Monat li Neumond 6. Juli . — Erſtes Viertel 14. Juli .
el 28. Juni . 1891 Heumonat u t· hat 31¹ Vollmond 21. Juli — Letztes Viertel 8. uit

8 Sonnen⸗ gesläng 1
8 5 Aufgang Untergang

N — regelt —

n, macht . . . R. N. Baut Ameiſ' große Haufen auf

45 9 8 8
folgt lang und ſtrenger Winter

5. 0 . * * 7

räth das 8 drauf .
12. 4 10 8 1 16 51

ni Nord⸗ f 8 D Eoacd 8

ur Ernte 19. 4 16 7 55 15 39 ampft Strohdach nach Ge

26 424 7 45 15 23
witterregen , kommt Wetter dann

2 auf andern Wegen .

8 All4 25 emeine
Wochentage Evangeliſch Katholiſch 88

9
5 Rotiz⸗Kalender .

S* Grundſätze 2

1 Mittwoch Theob . Simon Theodorich A. 8
84 Vorbere

2 Donnerſtag Maria Heimſ . MariäHeimſ . 8 * — ο Aufräu⸗
3 Freitag Cornelius Eulogius , B. N men der Scheunenräu⸗
4 Samſtag Urlrich v. Hutten Ulrich B. Keme , Richten und Auf⸗

27 Prot . Das Sterben u. Leben mit Chr . Röm. 6, 1 —11 . ſehen,05 ie Slroßſeit. Kath . Von den falſchen Propheten . Matth . 7, 15 —- 21 . ., K.
reichen .

5 f Im Garten . Mit
6 Montag Eſaias Goar , Iſid . Anfang d. Monats den

7 Dienſtg . Willibald Willibald , B. Endivienſalat ſetzen .

8 Mittwoch Kilian Kilian B. IIm Feld. Getrei⸗

9 Cyrillus , Zeno Eliſab . K. C. des , RN
10 Freita Amali Amali fäkketken Nea .

Freitag la Amalia Kfutterbau . Repsſaat .
11 Samſtag Pius Pius P. , Eleon . Stürze die Repsſtop⸗

Æ

2 Prot . Die Knechtſchaft der Sünde . Röm . 6, 15 —23 . peln K5
Die We⸗

„ Kath . Vom ungerechten Verwalter . Luk. 16, 1 —9 . treide⸗Ernte beginnt .

5
Roggen macht den An

12
0 A2 fang , Gerſte folgt . —

13 Montag Margarethe Eugen B. IZ Die Stoppelfelder wer
14 Dienſtg . Bonaventura Bonaventura z 3577 1 5

5 M R wieder kräftig geſtürz
8 Rarz

u. Stoppelrüben ein⸗

16 Donnerſtag Ruth , Anna Maria v. B. K . geſäet . Kartoffeln
17 Freitag Arthur Alexius und Welſchkorn werden
18 Samſtag Roſina Kamillus , Alfr . K die 45
2 Prot . Der kindliche Geiſt . Röm . 8, 12 —17 . behackt i

« Kath . Jeſus weint über Jeruſalem . Luk. 19, 41 —47
N

U kelrüben . Das Gleiche
19 gilt von Cichorie .

20 Montag Elias Margaretha , J . [ E. Tabakbau . Es

21 Dienſtg . Praxedis Arbogaſt , Urö wowrd behackt.
22 Mittw . Mar . Magd . Mar . Mag . cd. diddoftanan

8
— 0 0

23 Donnerſtag Apollinar . K2. 3˖ * 8
24 Freitac hriſti Bernhard , Okaaf = .

W
24 Freitag Chriſtine Bernhard , Olga T wenn wäfferbar , jetzt

5 Samſtag Jakobus Jak . ( 14N . ) Chr . bemäſſert .

30 Prot . Wer ſteht , ſehe zu. 1. Kor . 10, 12 —13 . Weinbau . In den

« Kath . Phariſäer und Zöllner . Luk. 18, 9 - 14 . Reben wird gehackt .

Rath . Gegen die

27 Montag Martha Pantal . ( 14 N. ) ( Traubenkrankheit , gew.
4 No ag

8 5 00 * 0 Mehlthau genannt , wird
28 Dienſtg . Pantaleon Nazarius , M. 8

580050 8 — nach Beendigung der

29 Mittwoch Beatrix Martha J . ν Blüthe zum zweiten mal

30 Donnerſtag Abdon , Joh. W. Wiltrudis

31 Freita Thraſybul Ignatius Loyol . PERTeltag hre W 9 ovol.
Schwefelblüthe .

Kind ! wirſt du roth , ſo warnt dich Gott .



1891 Achter Monat Auguſt hat 31 Tage
Neumond 4. Auguſt. — Erſtes Biertel 12. Auguſt. ——1SD

Datum

D
—

Ꝙ᷑˖292

8

Dο

Dο

D

D

2 2

2

2

S

1 Montag

tag B artholomäus
Ludwig

Pauline

Matth . 6, 24 —34. 85
F

Bartholom .

Ludwig , K. N
9 Samuel Zepherinus N

7 Don merſtag Gebhard Gebhard B. N
8 Freitag Auguſtin Auguſtinus B. 5

29 Samſtag Johannes Enth . Sabina , J . E 55

35 . Prot . Die Früchte des Fleiſches . Gal . 5, 16 —24 .
Kath . Vom Größten im Himmelreiche . Matth . 18, 1 —10 .

Raymund , III

Erntemonat — Vollmond
2 — Letztes Viertel

8 Sonnen⸗ Tageslänge Bauernregeln .2 Aufgang Untergang 88 N
6 A. N. u. M St. M. Blüthen , die im Herbſte kommen ,
2 4 34 7 38 15 4 haben des nächſten Sommers

9 43 726 14 43 Früchte genommen .

16 4 54 1214 14 20 Nach Laurenzi ( 10. ) iſt ' s nicht
23 5 4 13 56 gut , wenn ' s Rebholz jetzt noch
30 13 6 47 13 34 treiben thut .

2 AllgemeineW 8 i Katholiſch 8 Augelte , Notiz - Kaleochentage Evangeliſch Katholiſch
S3 Grundſätze Notiz⸗Kalender .

1 Samſtag Petri Kettenf . Petri Kettenf . 88

31 Prot . Der Friede mit Gott . Röm . 5, 1 —5 . Harten. Ein
51 . Kath. Vom Taubſtummen . Mark . 7, 31 —37

R Riit . W rſpi
2

0 3 wird geſäet . Ebenſo
3 Pontag Guſtav Auguſt , Lydia * Winter⸗ undAckerſalat
4 Dienſtg . & Q Perpetua Dominikus O.

5 RehR A8 15 e⸗, Hackfrucht - u.5 Mitt woch Oswald Osw . , M. , Sch . EAckerfutte 169 Die
6 Donnerſtag Verkl . Chr . , X. Verkl . Chriſti Getreideernte ſetzt ſich
5 Freitag Donatus Afra , Cajetan fort .
8 Samſtag Cyriakus Cyr . M. ( 14N . ) Rath :Nachder Ernte

— 8 2 — 8 ſtürze gleich wieder ,29 Poodt. Das unverwelkliche Erbe . 1. Petr . 1, 9. aber ganz ſeicht , nur. Kath . Vom Samariter u. Leviten . Luk. 10, 23 —37 . 1 —11 2 Zoll tief , daß
9 TZ die Untrautſamen kei

10 Montag Lorenz Laurentius Fa men, die Steppeln ver

11 Di enſtg ö Süſafa , 40f weſen u. der Ackerboden

5W
9. erman

— —— 5
B. 2 eine leichte Erddecke er

2 Mittw . Klara , Ad . Klara , J . 5 hält , worunter er dann
13 Donnerſtag Hildebrand Hippolyt . , Kaſſ . wird . Wo

14 Freitag Euſebius Euſebius du Stoppelrüben bauen
nc Mariz Nuf , willſt , mußt du tiefer

15 Samſtkg Mariä Aufn . ſtürzen .
Prot . Die rettende Liebe . Philemon 1 —21 . Wo Schäfereien be

55 . Kath . Von den zehn Ausſätzigen . Luk. 17, 11 —19 . ſtehen , werden die Stop⸗
16 peln zuvor abgeweidet .

ꝙ 9 8 Li 1 4 Der zweite Schnitt17 Montag Auguſta Liberatus vök Kler wib genom
18 Dienſtg . Agapitus Helena , Kaiſ . 2 . men. —Frühkartoffeln
19 Mittw . Sebald Julius , Sebald . werden geerntet . — Die
20 Donnerſtag nhard Bernhard Abt 2 artise ie
2¹ Treitag Hartwig Johanna v. Ch . Tabak wird geköpft u.
22 Samſtag Timotheus Timotheus , M. ausgegeizt .

34 Prot . Der Eid macht ein Ende . Hebr . 6, 16 Hopfenbau . An
54 . Kath . Vom Mammonsdienſt . binden und Ausgeizen ;

letzteres bis zu einer
Höhe bis zu 8 10 Fuß .

Wieſen . D. Oehmd⸗
ernte beginnt .

Weinbau . Sei im
mer noch aufmerkſam a
die Traubenkrankheit ,
und wo ſie wieder auf
treten will , wende den
Schwefel fleißig an.

Weidenbau . Leſe
“von deinen Weiden die
Käfer und Raupen ab

9
2

πά
83

Q

σ

6

— 9223

DN Fee



2. Auguſt.
Viertel

kommen ,
5ommers

ſt ' s nicht
noch

Neunter Monat
Herbſtmonat Letztes Viertel 24. S

Hauner⸗ Tageslänge

Septem ber h at30 Tage 11.

Wenn im
Vauernregeln .

len, mag
zr an Obſt und Wein

Allgemeine
Grundſätze Notiz - Kalender .

6 5 2 6 3313 10

13. 5 84 6 17 12 43
20 628 12 20

27. 5 46 11 51

Wochentage Evangeliſch

1 Dienſtag Aegidi Aegidus ( 14N . ) N
2 Mittwoch Lea u. Rahel Stephan , K. v . U.

3 Donnſt . l Manſuetus JoſefCal . , Iren . &
4 Freitag Ida Ida , Roſalia &
5 Samſtag Nathanael Viktorine 7⁴

3 Prot . Die Selbſtprüfung Gal . 5, 25 - —36 ; 6, 1 - 10 .
9 . Kath . Vom Waſſerſüchtigen . Luk. 14, 1— 11.

6 1
7 Montag Regina Regina M. 25
8 Dienſtag Mariä Geb .

9 Mittwoch

10 Donnerſtag Jodokus , Nikol . Nikol .v . Toledo

11 Freitag Protus Felix u. Regul . &
12 Samſtag Guido Guido 228

3 Prot . Gott der rechte Vater . Eph. 3, 18 21
94. Kath . Vom vornehmſten Gebote . Matth . 22, 34 —46 .

13

14 Montag Erhebung Hl. f Erhöh . W
15 Dienſtag Nikomedes 62.
16 Mittwoch Euphemia Cyprian 62.
17 Donnerſtag Alex 9
18 Freitag Titus Joſef v. Kup .

19 Samſtg . Markolf Januarius B. F

38 Prot . Chriſtus ſendet . Matth . 10, 34 —37 .

0 . Kath . Vom Gichtbrüchigen . Matth . 9, 1 —8 .

20

21 Montag Matthäus Matthäus A. 8

22 Dienſtag Moritz Landolin WM. 8
23 Mittwoch Thekla N
24 Donnſt . Gerhard Gerhard B. R
25 Freitag Rupert 5 Wund . v. Aſſ . 5
26 Samſtag Cyprian Lioba in Taub . 5

39 Prot . Das Reichwerden . 1. Kor. 1. 4 —9 .
) 9 . Kath . Vom hochzeitlichen Kleide . Matth . 22, 1 —14 .
27 W
28 Montag Wenzel Wenzeslaus
29 Dienſtag Michael Michael Erz . F
30 Mittwoch Hieronymus Otto , Hieronym . &⸗

Höchſt elend iſt , wer Gott vergißt .

In Haus u. Hof .
Treffe Vorbereitungen
zur Winterſaat . Wenn
du Saatgut dreſcheſt
ſo nehme hiezu nur das
beſte , ſchwerſte u. reinſte .
Wie du ſäeſt , wirſt du
ernten . Wechsle auch
zeitweilig mit d. Saat⸗
gut . Gegen Brand beize
Spelz und Weizen mit
Kupfervitriollöſung (1
Pfd . zerſtoßener Kupfer
vitriol für 2 hl Weizen ,
für Spelz 1/ Pfd . mehr ,
wird in heißem Waſſer
aufgelöst und ſoviel
kaltes Waſſer zugegoſ
ſen , bis die Flüſſigkeit
1 Zoll hoch über dem

Sa men zuſtehen kommt ,
der öfters umzurühren
iſt . Der Samen bleibt
12 —16 Skunden in
der Flüſſigkeit .

Im Fieeld . Getrei
de⸗, Hackfrucht - u.
Ackerfutterbau .

Während du noch
Späthafer ernteſt , rückt

ſchon die Zeit zur Win⸗
terſaat heran . Mitte
oder Ende September
wird Roggen u. Spelz
geſäet ; Weizen gewöhn⸗
lich erſt im folgenden
Monat . Welſchkorn kann

abgenommen , die Stop⸗
pelrüben geeggt werden .

Tabak . Der Tabak
wird geerntet , gebun
den , eingefaßt und auf
gehängt . Hänge ihn
nicht zu dicht .

Hopfenbau . Ernte .

Wieſen . D. Oehmd⸗
ernte iſt im Gang .
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Spes , Theod . Juditha , Serg . K
8 Donnerſtag Marzellinus Brigitta W.

9 Freitag Dionyſius Dionyſ . ( 14N. )
10 Samſtg . E Juſtus Jonas Franz Borgias

7 Mittwoch

5
41 Prot . Der weiſe Wandel . Eph . 5, 15 —21 .

ͤ 4
« Kath . Von des Königs Rechnung . Matth . 18, 23 35.

11

12 Montag Max Maximilian M. .
13 Dienſtag Eduard Eduard Kön . .
14 Mittwoch Callixtus Burkhard B.

15 Donnerſtag Aurelia Thereſia . W.

16 Freitag Gallus Gallus Abt .

17 Samſtg . Hedwig Hedwig K. W .

4 Prot . Die chriſtliche Waffenrüſtung. Eph . 6 , 10 —20 .

« Kath . Zachäus auf dem Feigenbaum . Luk. 19, 1 —10 .

43 Prot . Die Vollführung . P
« Kath . Von Jairi Töchterlein . Matth . 9, 18 - 26 .

25 S u.
Trinit . 23. 1 . Pfingt.

26 Montag Amanda Bernward B.

27 Dienſtag Sabina Sabina , Ibo
28 Mittwoch Simon Judas Simon Juda &.
29 Donnerſtag Giſela , Englh . Narciſſ . , Euſ . .

14230 Freitgag Hartmann Reliquienfeſt
31 Samſtag Virgilius Wolfgang 22

Wie Roſen blüht ein rein Gemüth .

Im Feld . Getrei⸗
de⸗ , Hackfrucht - ,
u. Ackerfutterbau .
Die Wintergetreide⸗
ſaat wird fortgeſetzt

Weizen u. Einkorn er⸗
tragen d. ſpäteſte Saat
Beginn der Ernte der
Wurzelgewächſe . Rath :
Schneide beim Einmie
then die Rüben nicht ſo
hart ab, ſie faulen ſonſt .
Beginne m. Tiefpflügen .

Wieſen werden ge⸗
wäſſert . Merke : die
Spätjahrbewäſſerung

wirkt am meiſten be⸗
fruchtend .

Obſtbau . Die Obſt⸗18 Deſtten
19 Montag Ferdinand Fecbmnand K. 8l 38
20 Dienſtag Wendelin Wendelin Hirte F Obftmoſt wird bereitet .

21 Mittwoch Urſula Urſula EWeinbau . Es be⸗
22 Donnerſtag Balduin Helmt . Kordula 8
23 Freitag Severin Severin uſfrüh . DerWein wird
24 Samſtg . Salome Raphael , Erz . 8 ſpäter beſſer u. du be⸗

Phil . 11 38811 . kommſt höhere Preiſe .
Die Quantität nimmt
wenig ab. Leſe nicht A

gute u. ſchlechte Beeren
zuſammen , ſondern ſor⸗
tire u. mache zweierlei
Preiſe .

Weidenbau . Willſt
du Weidenanlagen ma⸗
chen, ſo rigole jetzt den
Platz auf 50 em Tiefe .

0

Weinmonat Oktober hat 3¹ Tage 24. Ottober .
189

— S 3 2
8 W l Aietfg * Bauernregeln . 8
6 U. M. U. 4 St . Bringt der Oktober viel Froſt

f 4
und Wind , ſo ſind der Januar 14

4 6 5 5 32 11 27 und Hornung gelind . 8.
11 6 15 5 18 5 15
18 . 6 26 10 388 Nichts kann mehr vor Naupen 22.
25 6 38 4 52 10 12 ſchützen , als Oktobereis in Pfützen . 29

U 7

Wochentage Evangeliſch Katholiſch E Aügemeine Rotiz - Kalender . Wock1
en SCVwͤGrundſätze

; In Haus u. Hof . 4 5

1 Donnerſtag Remigius Remigius B. K.
Hanf And Flachd wer: K

2 Freitag Vollrad Amandus B . den gehechelt . Es wird 1

3 Samſtg Ewald Lucretia Cand . 11 Krauteingeſchnitten ,ge⸗ 2 M

40. Prot . Der neue Menſch . Eph .4 , 2 . —28 . droſchen und gekeltert. Di
„ Kath . Selig iſt der Leib ꝛc. Luk. 11, 21 —28 . Im HGarten wird M

f
11

vollends abgeräumt , Di4
II - Ai Bohnenſtecken zuſam⸗ 15

5 Montag Placidus Placidus M. mengebunden und der *
6 Dienſtag Fides Bruno Ordſt . 5 . Boden umgeſtoßen . Se

—Oοο⸗⸗˙ο
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*
＋

—
ο
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el 10. Ok⸗ 1 Ne . November . — ſt i
tes Viertel 189 f E 94 — Novemb er hat30 Tage 9. 3＋ —

Letztes Viertel 23 Norvember⸗

E Sonnen⸗ ＋ r
2 176 Untergang —5 ge Bauernregeln .

iel Froſt 6 N . A. M. St. M. öb
1 1◻436 9 45 Iſt Martinstag ein trüber Tag,

0 5 folgt gelinder Winter nach
8. 4 25 9

15 7 13 4169 3 Wenn im November die Waſſer

—
22. 724 48 8 44 ſteigen , ſo werden ſie ſich im

8 29 7 34 489 8 29 ganzen Winter zeigen .

Wochent 6 liſc Katbolif
2Allgemeine

ochentage Erangeliſch Katholiſh )
S ] Grundſätze Notiz - Kalender .

Prot . Der Wandel im Himmel . Phil . 3, 17 - 21. In Haus u. 804 „ Kath . Bergpredigt Jeſu . Matth . 5, 1
12 . — Sl

5 Winterfütterung einge⸗
2 Montag Gottlieb Aller Seelendnn theilt . Man beginnt

ene Huber Virmtin Hitb.
auch mit der Maſt der

3 Dienſtag Hubert Pirmin, Hub . 2 Ochſen .
4 Mittwoch Sigmund Carolus & Im Garten wird
5 Donnerſtag Blandina Zacharias , Eliſ . P mit Umſtoßen weiter

6 Freitag Guſtav Adolf Leonhard 2 Getrei⸗
7 Samſtag Willibrord Florent . Engelb . 2 de ? , Hacfrucht⸗ ,

45 Prot . Errettung von der Finſterniß . Kol. 1, 9 —14 . Acker - u nd Futter⸗
„ Kath . Vom Unkraut u. dem Weizen . Matth 13, 24 —30 . fbau . Dungfahren , auch

kann jetzt gepfuhlt , ge

19 Donnerſtag Eliſabeth Ldgr . Eliſabeth Ldgr
20 Freitag Amos , Emilie Felix v. V.

21 Samſtag Columban Mariä Opferng.
47 Prot . Der Text wird von der oberſt . Kirchenbeh. —« Kath . Vom Gräuel der Verwüſtung . Matth . 24, 15 —

Obſt bau . Wer Obſt⸗
bäume im Spätjahr
ſetzt , hat es in dieſem
Monat zu thun , für

den Frühjahrsbaumſatz
aber ſind jetzt die haum⸗

5
5 kalkt u. gemergelt wer⸗

9 Montag Theodor Theodor M. den . Mit Tieſpftigen
10 Dienſtg . Mart . Luther Andreas , Av . wird fortgemacht .
11 Mittwoch Martin B. Martinus B. E Ernn
12 Donnerſtag Jonas , Proph . Martinus P. G — Tabak kabgehängt
13 Freitag Briccius Didakus EHopfenbau . Zu

4 Samſtag Petrus , Zerline Joſaphat B. M . [ 7 Hopfenanlagen kann ge⸗

46 Prot . Die Todten werden auferſt . . Theſſ . 4, 13 —18 . .
111

„ Kath . Vom Senfkörnlein . Matth .13 , 31 —35 . Wieſen Fahre jetzt

— Dünger , Erde , Com⸗
15

0 Ꝙ; poſt , Kalk , Mergel auf
16 Montag Ottmar Edmund K deine Wieſen . Die

17 Dienſtg . Hugo , Hilda Hilda Sypätjahrwäſſerung
18 Mittwoch Gottſchalt Otto Reeirn

*
83
A

8
5

ö löcher zu graben , damit

23 Montag . Klemens Klemens P. — 3
24 Dienſtg . Johann Knox Johann v. Kr .

frieren kann .
25 Mittwoch Katharina Kathar . J . M.

26 Donnerſtag Konrad , Linus Konrad B. Vikt .
Merke : Mache die

Baumlöcher tief und

8

ee
27 Freitag Günther Gertrud , Virgil .
28 Samſtag Soſthenes Albertus Magn . al % de

. .

48 Prot . Mache dich auf . Jeſ . 60, 1 —6 . Weinbau . Die Re⸗
Kath . Zeichen des jüngſten Gerichts . Luk. 21, 25 —33 . ] ben werden gehackt und

S30 zugezogen.
Weidenba

30 Montag Andreas Andreas Ap. tkann Ft 800 f550l
Beſcheidenheit das ſchönſte Kleid . werden.
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Neumond 1. Dezember. — Erſtes Viertel

Dezember. — Vollmond 15. Dezember. —
Letztes Viertel 23. Dez. Neumond 31. Dez

Sonnen⸗
＋ * BVauernregeln .

6 U. M. U. M. 8 Dezember veränderlich und lind ,
iſt der ganze Winter ein Kind .

6. 7 40 4 2 8 22

18, 7 46 (4 281 . ˖ 6
8 —

— —
Bläſt der Wind am Stephans

20. 7
53

34 8 10
tage ( 26. ) recht , ſo wird der

27. 7 655 812 Wein im nächſten Jahre ſchlecht .

8 16 8 3 AllgemeineWochentage Evange atholi 8 . S 5 Notiz -hentag Evaugeliſch Katholiſch
Ze , Grundſätze Notiz - Kalender .

1 Dienſtg .S Longinus Natalie , Elig . & In Haus u. Cof .
2 Mittw . Aurelia Bibiana J . M. & Es wird gedroſchen , die
3 Donnerſtag Caſſianus Franz Xaver E Fruchtböden in Ord⸗
4 Freitag Barbara Barbara ( 14N . ) Wnuung gehalten, fleißig

P Abigai Vetrus Chnſol
in den Stallungen nach⸗5 Samſtag Abigail Petrus Chyſol . 45 geſehen, die Viehhaltung

49 . Prot . Die Herrlichkeit d. l. Heiligen. Hagg . 2, 7 —10 .
Kath . Johannis im Gefängniß . Matth . 11, 2 —10 .

6 140
7 Montag Agathon Ambroſius K. .
8 Dienſtag Mart . Rinkart 2
9 Mittw . Benj . Sch . Leokadia J .

10 Donnſt . Eulalia Melchiades P . Æ
11 Freitag Adolf Damaſus
12 Samſtag Gangolf Adelheid Kaiſ .

19 — Das Zeugniß Johannes . Joh . 1, 19 —28 .

70
18 Montag Nikaſius Spiridion
15 Dienſtg . Chriſtiana Chriſtiana N
16 Mittw . Adelheid
17 Donnerſtag Lazarus Ottilia P. d. E.

18 Freitag Wunibald Mar . Erwart . F
9 Samſtag Clemens Nemeſius I

51 Prot . Abrahams Berufung . 1. Moſ . 12, 1 —4 .
» Kath . Stimme in der Wüſte . Luk. 3, 1 —6 .

20 A
21 Montag Thomas Thomas Ap. E
22 Dienſtag Verulus E
23 Mittw . Dagobert Viktoria J . 2
24 Donnſt . Adam u. Eva Adam u. Eva 212
25 Freitag A2
26 Samſtag

5 Prot . Wer die Braut hat . Joh . 3, 27 —36 .
„ Kath . Von Simeon und Anna . Luk. 2, 33 . —40 .

27 2
28 Montag Unſchul . Kinder Unſchul . Kinder K
29 Dienſtag Jonathan Thomas Erzb . F⸗
30 Mittw . David K. Melanie , David

31 Donnſt .

Der Tag des Herrn .

Silv .

Mal 3, 1 —5 .

u. Fütterung m. Sorg⸗
falt betrieben . Drehe
Strohſeile . Schütze die⸗
ſelben durch Einſandeln
gegen Mäuſefraß Kaufe
Kraftfutter , am beſten
gemeinſam mit deinen
Berufsgenoſſen durch
den Konſumverein . Je
richtiger du das Futter
für dein Vieh zuſam
menſetzeſt , deſto beſſer
und raſcher verwerthet

ſich daſſelbe , deſto ſchnel⸗
ler kommſt du ſomit
zum Geld und deinen
Feldern kommt der Zu
kauf der Kraftfutter
mittel zu gut .

Im Jield . Getrei⸗
, Häckfrüczteß
und Ackerfutterbau .
Mit Tiefpflügen wird
fortgemacht , wenn es
die Witterung erlaubt ,
ſchwache Winterſaaten
überdünge .

Tabakbau . Ab
hängen u. Fermentiren .

Weidenbau . Die
Zeit zum Weidenſchnei
den iſt gekommen .
Schneide immer dicht
am Mutterſtock . Laſſe
keine langen Zapfen
ſtehen . Vom rechtzei⸗
tigen und richtigen
Schnitt hängt Ertrag
und Dauer der Wei⸗
denanlagen ab.

Deut
ſchen Rei
27. Jan .
Auguſte
Tochter d
ſtein . —

geb. zu ?
Bade

Baden ,
ſeinem V
ſeines Bi
„ Großher
inſpekteur
Lothringe
Gren . ⸗Rg
1. Bad .
Rgt. Nr.
General ,
Louiſe ?
Jdeutſch
Wilh . Lu
und Herz
Eu 9. In
Rgt. Nr.
Preuß . 6
als Komr
auf Schl
Hilda C
den 5. N
geb. zu K
1881 mit
wegen . —
den 11. N
geb. den
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